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Tischfußball-Kult in Frauwüllesheim
64 Hände, ein Ziel und jede Menge Herzblut

Auf das Siegerteam wartete der Wanderpokal.

Tischfußball-Kult in Frauwüllesheim: das Teilnehmerfeld des zehnten Turniers in der Bürgerhalle

Die Tischfußballtische standen 
an diesem Tag im Fokus.

Wenn Leidenschaft auf Tradition trifft 
und die Generationen am Spieltisch 
verschmelzen, dann ist es wieder Zeit 
für das beliebte Tischfußballturnier 
des Bürgerverein Frauwüllesheim e. 
V. Am 18. April verwandelte sich die 
Bürgerhalle zum zehnten Mal in eine 
Arena der Spielfreude, in der nicht 
nur Tore, sondern vor allem das Mit-
einander im Mittelpunkt standen.
Ein Fest für alle Sinne
Schon beim Betreten der Bürgerhalle 

war spürbar, wie viel Herzblut in die-
ses Event geflossen ist. Das Orga-Te-
am Fussberger/Kraus hatte den Saal 
liebevoll mit einer Vielzahl an Trikots 
und Fahnen geschmückt. Passende 
Tischdekorationen rundeten das Bild 
ab und sorgten sofort für das richtige 
„Stadionfeeling“. Das spürbare Tur-
nierfieber wurde durch die passen-
de Verpflegung ergänzt: Bei kühlen 
Getränken und herzhaften Snacks 
wie Bockwurst und Pizzabrötchen 
konnten sich Spieler und Zuschauer 
für die spannenden Partien stärken.
Ehrenamt als Fundament
Der Bürgerverein Frauwüllesheim e. V., 

der bereits seit 1976 besteht, bewies 
erneut, was durch ehrenamtliche 
Arbeit möglich ist. Peter Fussberger 
brachte es in Worte: „Wir freuen 
uns, dass man bei solchen Events die 
Bürgerhalle so voll sieht. Ein Dank 
gilt jedem Einzelnen, der heute ge-
kommen ist. Es ist schön, dass sich 
dieses Event über so eine lange Zeit 
in Frauwüllesheim etabliert hat“.
Vor dem offiziellen Start begrüßte 
der erste Vorsitzende, Udo Hüskens, 
die Anwesenden. Die reibungslose 
Durchführung lag in den Händen der 
Spielleiter Sebastian Kraus und Peter 
Fussberger, die bei der Moderation 



|  11Mitteilungsblatt Nörvenich | 56. Jahrgang | Nr. 9 | Freitag, 01. Mai 2026 | Kw 18 | Rautenberg Media

Impression der Siegerehrung

tatkräftig von Eike Berger unterstützt 
wurden.

Fair Play über Generationen 
hinweg
Das Teilnehmerfeld war ein beein-
druckendes Spiegelbild der dörfli-
chen Gemeinschaft. Mit insgesamt 
64 Spielern in 32 Teams - die erst 
kurz vor dem Start ausgelost wur-
den - war das Turnier voll besetzt. 
Besonders bemerkenswert: Die Al-
tersspanne reichte von einem Erst-
klässler bis hin zu Teilnehmern in 
ihren 70er-Lebensjahren.
Trotz des sportlichen Ehrgeizes um 
den begehrten Wanderpokal und das 
Preisgeld für die ersten drei Plätze 
(finanziert aus dem Startgeld von 
fünf Euro) standen zwei Werte un-
erschütterlich im Vordergrund: Fair 
Play und der gesunde Menschen-
verstand.

Spannender Turnierverlauf
An drei Tischfußballtischen wurde 
um jeden Ball gekämpft. In acht 
Gruppen traten die Teams in einer 
siebenminütigen Spielzeit gegenein-
ander an. Nach der intensiven Grup-
penphase wurde es im K.-o.-System 
ernst. Ab dem Achtelfinale stieg die 
Spannung sichtlich an, während sich 
die Favoriten unter lautem Jubel der 

Zuschauer in Trikots bis zum Finale 
vorkämpften.
Die Sieger sind Jonas Kraus und Ya-
nic Berger.
Die zweiten sind Daniel Ullmann-
Märkel und Manfred Marian.
Dritte wurden Andrea und Justus 
Kurth (Mutter und Sohn).
Das zehnte Tischfußballturnier war 
mehr als nur ein sportlicher Wett-
kampf - es war ein lebendiger 
Beweis für den Zusammenhalt in 
Frauwüllesheim und die unersetz-
bare Rolle des Ehrenamts für ein 
funktionierendes Dorfleben. FH

Zur Stärkung vor, zwischen oder nach dem Turnier gab es Stärkung 
in Form von kühlen Getränken und Snacks.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 15. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
11.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
Immobilien

Grundstücke

Verkaufen Grundstück
Nideggen Gem. Berg Thuir Flur 3 
Nr.65 ca. 2000 qm. 01608355989. 
E-mail: d.lasar@gmx.de

Maler
Maler-, Wärmedämm-, Trockenbau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Schnullertreff 0 bis 12 Monate
Der nächste Schnullertreff findet am 
Dienstag, 5. und 26. Mai, um 15 Uhr 
im ev. Gemeindehaus, Jakob-Breid-
kopff-Straße 6, statt.
Geschwisterkinder können gerne 
mitkommen. Die Teilnahme am 
Schnullertreff ist kostenlos.
Infos: 
Dunja Rauße, 02426/901849
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Essen nach der Trauerfeier

Nach einer Beerdigung kommen 
Angehörige und Freunde oft noch 
einmal zusammen. Dieses Beisam-
mensein gehört in vielen Regionen 
Deutschlands fest zur Trauerkultur. Es 
bietet Raum für Gespräche, gemein-
same Erinnerungen und einen stillen 
Übergang vom Abschied zurück in 
den Alltag.
Gemeinsames Mahl 
als Tradition
Das sogenannte Trauerkaffee, man-
cherorts auch Leichenschmaus ge-
nannt, ist in Deutschland weit ver-
breitet. Dabei handelt es sich nicht 
um eine Feier im klassischen Sinn, 
sondern um ein ruhiges Zusammen-
kommen im kleinen oder größeren 
Kreis. Eingeladen wird meist im An-
schluss an die Beisetzung, häufig in 
ein Café, ein Restaurant oder in die 
eigenen vier Wände. Die Form kann 
je nach Region, Familie und persön-
lichem Wunsch sehr unterschiedlich 
ausfallen.
Typische Speisen und Getränke
Traditionell stehen eher einfache, 
gut vorbereitbare Speisen im 

Mittelpunkt. Häufig werden Kaffee 
und Kuchen gereicht, etwa Blech-
kuchen, Streuselkuchen oder belegte 
Brötchen. In einigen Regionen gibt es 
auch herzhafte Gerichte wie Suppen 
oder kalte Platten mit Brot, Wurst und 
Käse. Insgesamt gilt, dass das Essen 
dezent und unkompliziert bleibt.
Rituale und Bedeutung
Das gemeinsame Essen erfüllt vor 
allem eine soziale Funktion. Es bie-
tet Gelegenheit, Beileid auszuspre-
chen und Erinnerungen zu teilen. 
Feste Rituale im engeren Sinn sind 
dabei selten, vielmehr stehen per-
sönliche Worte und Gespräche im 
Vordergrund. In manchen Familien 
wird eine kurze Ansprache gehalten 
oder gemeinsam auf die verstorbene 
Person angestoßen. Auch das stille 
Zusammensitzen ohne festes Pro-
gramm ist üblich.
Regionale Unterschiede
Je nach Region können sich Bezeich-
nungen und Abläufe unterscheiden. 
Während im Norden häufiger vom 
Trauerkaffee gesprochen wird, ist im 
Süden der Begriff Leichenschmaus 
gebräuchlich. Auch der Umfang va-
riiert, von einer kleinen Runde bis 
zu größeren Zusammenkünften. 
Religiöse Prägungen können eben-
falls eine Rolle spielen, etwa bei der 
Auswahl der Speisen oder dem Ab-
lauf des Tages.
Ob schlicht oder etwas umfangrei-
cher gestaltet, das gemeinsame Essen 
nach der Beerdigung ist für viele ein 
wichtiger Bestandteil des Abschieds. 
Es verbindet Menschen in einer 
schwierigen Zeit und schafft einen 
Rahmen, um Erinnerungen zu be-
wahren und einander Halt zu geben.
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24-h Notfallrufnummern

Apothekennotdienst 
immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Freitag, 1. Mai 
	 Markus Apotheke
	 Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421 505231
Samstag, 2. Mai 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
	 Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421 33835
Sonntag, 3. Mai 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914
Montag, 4. Mai 
	 Rathaus-Apotheke
	 Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235 5595
Dienstag, 5. Mai 
	 Farma Plus-Apotheke
	 Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421 407830
Mittwoch, 6. Mai 
	 Struwwelpeter-Apotheke
	 Kölner Straße 17, 50171 Kerpen, 02237 4333
Donnerstag, 7. Mai 
	 Apotheke Marienstraße
	 Marienstraße 3, 50171 Kerpen, 02237 92860
Freitag, 8. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Hahnenstraße 30, 50171 Kerpen, 02237 2550
Samstag, 9. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424 7130
Sonntag, 10. Mai
	 Bonifatius-Apotheke
	 Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421 71260
Montag, 11. Mai 
	 Park-Apotheke
	 Brüggener Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235 71261
Dienstag, 12. Mai 
	 Land-Apotheke
	 Luxemburger Straße 27, 50374 Erftstadt, 02235 956331
Mittwoch, 13. Mai
	 Max und Moritz Apotheke
	 Am Markt 10, 50169 Kerpen, 02237 7806
Donnerstag, 14. Mai 
	 Kilian-Apotheke
	 Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235 76920

Freitag, 15. Mai
	 easyApotheke Kerpen
	 Am Falder 28, 50171 Kerpen, 

02237 9299499
Samstag, 16. Mai 
	 Sonnen-Apotheke 
	 am Kreisverkehr
	 Friedrich-Ebert-Platz 34, 
	 52351 Düren, 02421 13678 

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Liebe Tierfreundinnen,  
liebe Tierfreunde,
wenn Sie einen tierischen Notfall ha-
ben, rufen Sie bitte folgende Telefon-
nummer an: 02423-908541.

Hier erfahren Sie, welche tierärztli-
chen Praxen im Kreis Düren gerade 
Notdienst haben.

Bei Störung 
der Wasserversorgung
Wasserleitungszweckverband der 
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/
stoerungsmeldung
Störungshotline: 

+49 (0)800 4112244
Sonstige Gefährdungen der 
Öffentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Störung 
in den Zuständigkeitsbereich der 
Gemeinde fallen, werden die zu-
ständigen Gemeindeorgane über 
die Leitstelle (112) alarmiert. 
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Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
NeffeltalNeffeltal

Bahnhofstraße 10 | 52388 Nörvenich

Tel.: 02426 - 901512Tel.: 02426 - 901512

Ärztlicher Notfalldienst

Seit einiger Zeit gibt es eine neue 
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpraxis 
in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzentrale 
Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag 
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfastnacht 
13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag / 
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag 
7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feiertag 
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist 
die Arztrufzentrale auf jeden Fall ab 
18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfallpraxis, 
Roonstraße 30, in Düren (vor dem 
Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag 
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfastnacht 
13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag / Hei-
ligabend /
Silvester / Rosenmontag 8 bis 22 Uhr

Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feiertag 
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist 
die Notfallpraxis auf jeden Fall ab 
18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 
besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags 
und freitags:
Für den Fall, dass der behandelnde 
Zahnarzt nicht erreichbar ist, abends 
von 18 Uhr bis morgens 8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Feiertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und 
von 16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
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Krebs geht uns alle an
Kronkorken werden weiter fleißig für den guten Zweck gesammelt

Rund zwei Gramm wiegt ein 
Kronkorken - doch die Masse 
macht es aus für die gute Sache.

Florian Heller (Mitte) holte mit seinem Vater Kronkorken beispielsweise in Aachen ab - hier mit 
Fabienne (l.) und Nicci Fiebus (r.).

Während der letzten Wochen haben 
beispielsweise der BSV Wissersheim, 
Briefzustellerinnen und Briefzustel-
ler oder auch das Team des Festzelt 
Hexenhof auf dem Öcher Bend für den 
guten Zweck gesammelt. Und zwar 
sammelten sie wieder fleißig Kronkor-
ken. „Die Krebskranken Kinder brau-
chen immer Unterstützung“, sind sich 
alle Beteiligten einig. Die gesammelten 
Ausbeuten werden an den Nörveni-
cher Toni Heller übergeben. Er holte 
gemeinsam mit seinem Sohn Florian 
Heller beispielsweise die Kronkorken 
vor Ort in Aachen ab und brachten sie 

eigenhändig zur Sammelstelle auf dem 
Gelände der Buir-Bliesheimer Agrarge-
nossenschaft eG nach Nörvenich. Jeder 
gesammelte Kronkorken fühlt sich für 
die Nörvenicher richtig an. Toni und 

Florian Heller geben so die Verschlüsse 
an Helmut Hamannt weiter. Hamannt 
ist in Nörvenich und darüber hinaus als 
der „Kronkorken-Mann“ bekannt. Von 
allen Seiten werden die Kronkorken 

bei ihm persönlich abgegeben oder an 
die oben genannte zentrale Sammel-
stelle gebracht. Mit dem Erlös wird 
der Förderkreis krebskranker Kinder 
im Klinikum Aachen unterstützt. FH


